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Elektronische Medikationsinfo 
startet in Baden-Württemberg 
Die Vertragspartner der AOK-Haus- und Facharztverträge in Baden- 
Württemberg sind zufrieden mit der Entwicklung der Elektronischen Arzt-
vernetzung (eAV): Ein Jahr nach dem Start nehmen über 1.700 Ärzte Teil, 
Tendenz steigend. Das teilten der Hausärzteverband Baden-Württemberg 
und seine Partner Ende Juli mit. Zudem steht demnach neben den Anwen-
dungen E-Arztbrief und E-AU nun auch die elektronische Medikations-
information (HAUSKOMET) bereit. Diese verbessert die Verordnung gera-
de bei älteren und multimorbiden Patienten, indem Doppelverordnungen 
ausgeschlossen und ein Austausch zwischen Haus- und Fachärzten erleich-
tert wird. Steht etwa ein Facharzttermin an, stellt der Hausarzt die Arznei-
übersicht auf dem sicheren Arzt-Vernetzungs-Server ein. „Bei einem Pa-
tienten mit fünf Medikamenten dauert das keine Minute“, sagt Hausarzt 
und Vorstandsmitglied Dr. Jürgen Herbers aus eigener Erfahrung.  •  red

Seit der Gründung des Hamburger Hausärzte-
verbands 1960 sitzt diesem erstmals eine Frau 
vor. Bei der turnusmäßigen Wahl hat die Mitglie-
derversammlung Mitte August Dr. Jana Huse-
mann mit absoluter Mehrheit zur Vorsitzenden 
gewählt. Sie ist seit einigen Jahren vor allem auf 
der Bundesebene des Verbandes aktiv und hat 
unter anderem das Forum Hausärztinnen mitbe-
gründet (S. 18f). Zum Stellvertreter wählten die 
Mitglieder des Berufsverbands Dr. Mike Müller-
Glamann ebenfalls mit absoluter Mehrheit. Im 
Amt bestätigt wurden der Schatzmeister Dr. Björn 
Parey und Schriftführer Gregor Brinckmann. Der 
Vorstand wird satzungsgemäß komplettiert durch 
drei Beisitzer: Torsten Fix, Dr. Karen Haß und  
Dr. Maria Hummes.
Nach langjährigem Engagement der bisherigen 
Vorsitzenden Dr. Frank Stüven und Dr. Henning 
Harder seien damit „Generationen- und Gender-
wechsel“ eingeläutet, wie der Verband nach der 
Wahl mitteilte. „Neue inhaltliche Themen sind 
 neben dem Umgang mit der Pandemie unter an-
derem die Digitalisierung und angestellte Ärzte 
in Hausarztpraxen.“  •  red 

Hausärzteverband Hamburg:  
Neuer Vorstand mit Premiere

Dr. Jana Husemann

Dr. Mike  
Müller-Glamann

A
N
Z
E
IG

E

 Langversion online: www.hausarzt.link/RW21q

Aktuelle Studie* zeigt:
✔ herausragende Säurebindung
✔ schnelle Wirkung ohne Rebound
✔ Nebenwirkungen nicht bekannt
✔ naturreines Arzneimittel, vegan

Schnell und anhaltend bei

Reflux und
Sodbrennen

* Kompendium Gastroenterologie 2018. www.luvos.de/Studien.
Adolf Justs Luvos® Heilerde ultrafein. Pulver zum Einnehmen.
Wirkstoff: Heilerde. Traditionell angewendet als mild wirkendes
Arzneimittel bei Sodbrennen, säurebedingten Magenbeschwerden
und Durchfall. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die
Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.
Heilerde-Gesellschaft Luvos Just GmbH&Co. KG, 61381 Friedrichsdorf.

www.luvos.de

_2VA5K_21898_Luvos_Luvos_Heilerde.pdf; s1; (72.00 x 280.00 mm); 12.Aug 2020 14:30:42; PDF-CMYK ab 200 dpi für Prinergy; L. N. Schaffrath DruckMedien

Der Hausarzt 14/2020

F
o

to
s:

 H
au

sä
rz

te
ve

rb
an

d
 H

am
b

u
rg

 e
.V

.

FORUM POLITIK


